
mit Inger Lietz und Birgit Stica

Herzlich 
willkommen zur 







Vertrauen



- „Allgemeines Gebet“ (weniger gebräuchlich)
- Sorgen und Nöte werden vor Gott gebracht
- Ausdruck des allgemeinen Priestertums
- Bitten um Nähe Gottes und Seine liebende Zuwendung
- Bibelstellen: 1 Tim 2,1f.; 2 Kor 1,11; Eph 6,18f.
- Ritualisiertes Gebet aller Versammelten

- Einladung zum gemeinsamen Gebet
- Beten für andere

3. Theologische Grundlagen – Was sind eigentlich 
Fürbitten?



- Gott ist in seinem Handeln frei
- Unterscheidung zu persönlichen (Stoß-)gebet
- Keine moralischen Aufrufe an die Beter*innen
- Jede*r der/die an Christus glaubt, muss zustimmen können
- soll erfahrbar machen und vertiefen, was ohnehin schon 

vorausgesetzt ist: Gemeinschaft mit Gott im Vertrauen auf 
seine rettende Kraft und in der Hingabe an seinen Willen

- Fürbittendes Gebet sollte authentisch sein → Achtung, wenn 
Kinder vortragen

3. Theologische Grundlagen – Was sind eigentlich 
Fürbitten?



- In der westl. Liturgie lange verloren gegangen
- Römische Liturgie: Vorsteher nennt Gebetsanliegen der 

Gläubigen, diese Antworten mit Stille/Gebetsakklamation 
(Karfreitag)

- Stattdessen: Kyrielitanei nach östlichen Vorbild am Anfang 
des GD

- Wiedereinführung durch Vat. II
- SC 53

- „im Auftrag“ des Konzils: Neue Ordnung für römisch-
katholische Messfeier – Messbuch 1969/70 (Allgemeine 
Einführung in das Messbuch, Artikel 45-47)

3. Theologische Grundlagen – Entstehung



- Festgelegt in SC 53
- Am Ende des Wortgottesdienstes: Nach Evangelium und 

Homilie (vor Gabenbereitung)
- WGF: nach Lobpreis und Hymnus – vor Vaterunser

3. Theologische Grundlagen – Liturgischer Ort



- Allgemeine Einführung in das Messbuch, Artikel 45-47:
• Die Reihenfolge der einzelnen Bitten soll in der Regel sein:

Für die Anliegen der Kirche
Für die Regierenden und für das Heil der ganzen Welt
Für alle von verschiedener Not Bedrückten
Für die Ortsgemeinde

• Bei besonderen Feiern wie Firmung, Trauung, Begräbnis usw. kann die 
Reihenfolge der Fürbitten jedoch mehr den entsprechenden Anlass 
berücksichtigen.

3. Theologische Grundlagen – Themenfelder



4. Gestaltung von Fürbitten – Aufbau des Fürbittgebets

1. Gebetseinladung
2. Gebetsanliegen
3. Antwort der Gemeinde (Stille, Ruf zu Gott – gesprochen oder 

gesungen)
4. Abschluss



4. Gestaltung von Fürbitten – Gebetsanliegen

− von vorn (Ambo oder andere passende Stelle)
− von einem Platz aus der Gemeinde (Bank) aus
− vom Mittelgang aus (Blickrichtung Osten, Altar, Kreuz, 

Osterkerze)



4. Gestaltung von Fürbitten – Zeichenhandlungen

Zeichenhandlungen - allgemein

− Kerze entzünden (Teelicht, Schwimmkerze, Prozessionskerze)
− Weihrauchkörner einlegen
− Blume in Vase stellen
− …



4. Gestaltung von Fürbitten – Zeichenhandlungen

Zeichenhandlungen – Freie Fürbitten

− Familien/Gruppen ins Gespräch bringen und Anliegen notieren lassen. Zettel 
nach vorn bringen und in ein Gefäß (goldener Teller, Glasvase etc.) ablegen.

− Familien/Gruppen ins Gespräch bringen und Anliegen notieren lassen. 
Gefäß (goldener Teller etc.) rumreichen. Die Anliegen werden so gesammelt 
und dann nach vorn gebracht.

− Familie/Gruppe haben die Möglichkeit, auf einen Stein einen Name/Gruppe, 
für die sie beten möchten, zu notieren. Die Steine werden vorn gesammelt

− Familien/Gruppen können ein Papierflieger bauen und dort
Anliegen notieren. Die Flieger können dann nach vorn fliegen 
und werden dort platziert.

− …



4. Gestaltung von Fürbitten – Gebärden

Gebärden

− Arme ausbreiten (und langsam nach oben führen)
− Hände vom Boden langsam nach oben führen
− Hände auf das Herz legen
− Hände zu einer Schale öffnen
− Mit den Händen ein Herz formen 
− …



Welche Gestalt (Zeichenhandlungen und Gebärden) haben Sie 
bereits erlebt? Wie ging es Ihnen damit?  

Bitte tragen Sie die positiv erlebten Zeichenhandlungen und Gebärden ins 
Padlet ein. So entsteht eine reiche Ideenbörse für die Vorbereitung des  
nächsten Familiengottesdiensts.  ☺

4. Gestaltung von Fürbitten – Austausch in Kleingruppen

padlet.com/birgitstica/Fuerbitten

Das Padlet ist bis 
01.08.2025 
öffentlich 

zugänglich.



5. Fürbitten formulieren – Aufbau Gebetsanliegen

Nennung Person oder Gruppe

Beispiele:

• Für den Täufling, Juri.
• Für alle Kinder, die eingeschult werden.
• Für die Bedürftigen



5. Fürbitten formulieren – Aufbau Gebetsanliegen

Nennung des Anliegens

Beispiele:

• um Glauben, der stärkt
• um Freundschaft und Zusammenhalt in der Schule
• um Hilfe von anderen



5. Fürbitten formulieren – Aufbau Gebetsanliegen

Nennung der Person/Gruppe und des Anliegens

Beispiele:

• Für den Täufling Juri, um Glauben, der stärkt.
• Für alle Kinder, die eingeschult werden, um Freundschaft und 

Zusammenhalt in der Schule
• Für die Bedürftigen, um Hilfe von anderen 



5. Fürbitten formulieren – Wie finde ich Themen?

Allgemein:
• für die Anliegen der Kirche
• für die Regierenden und für das Heil der ganzen Welt
• für alle von verschiedener Not bedrückten
• für die Ortsgemeinde

• (Verstorbene)

Bei besonderen Feiern wie bspw. Firmung und Trauung 
kann die Reihenfolge an den Anlass angepasst werden.



5. Fürbitten formulieren – für Familiengottesdienste

• kurz halten 
• einfache Sprache
• authentische Sprache
• Einladungen zum Gebet – keine Handlungsanweisungen für Gott
• Anliegen aufgreifen, die Familien auf den Herzen liegen (Freie 

Fürbitten, Fürbittbuch, aktuelle Anlässe in Gemeinde, Kita, Stadtteil 
etc., Themen bspw.: Gemeinschaft, Frieden, Gesundheit, Bildung…)

• Vielfalt von Lebensentwürfen beachten
• Ggf. Bezug zur Lesung herstellen
• positiv formulieren
• evtl. Gefühle aufgreifen
• max. 5-6 Anliegen



5. Fürbitten formulieren – Antwort der Gemeinde

Besteht oft aus Zuruf und Gebetsruf

Beispiele Zuruf: 
• Gott, unser Vater, 
• Gott, Licht der Welt
• Gott des Lebens

Beispiele Gebetsruf
• Herr, erbarme dich/Kyrie eleison
• Sei ihnen nahe
• Höre uns



5. Fürbitten formulieren – Antwort der Gemeinde

Beispiele Gebetsruf - Lieder 
• „Wie Weihrauch steige mein Gebet“ GL 97
• „Du sei bei uns in unserer Mitte“ GL 182
• „Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde 

wird neu“ GL 645



5. Fürbitten formulieren – Gebeteinladung und Abschluss

• Leiter*in leitet in Fürbittgebet durch Einladung dazu ein und 
beendet es durch ein kurzes Gebet

→ absprechen!
• Aufbau Kollektengebet: Anrede – Aussage – Bitte – Ehrung

• Bsp.: (Ohne Aussage): Guter Gott, wende dich unseren 
Bitten zu, den ausgesprochenen wie denen, die wir still im 
Herzen tragen. Darum bitten wir dich durch Christus, 
unseren Herrn. 

• (ohne Bitte): Allmächtiger Gott, du bist der Herr der Welt, 
zu dir dürfen wir uns voll Vertrauen wenden. Dafür danken 
wir dir und loben dich im Heiligen Geist durch Jesus 
Christus, unseren Herrn

• Ratifikation: Amen aller!

Beispiele aus: Lumma, Liborius Olaf: Für-Bitten. Verstehen – verfassen – vortragen. Verlagsanstalt 
Tyrolia, Innsbruck: 2018, 119-120.



5. Fürbitten formulieren – Gebeteinladung und Abschluss

• Einleitung: Kurze thematische Überleitung
• Bsp.: In dieser Zeit der Hoffnung auf das Kommen Christi 

lasst uns beten zu Gott, dem Ziel aller Sehnsucht.
• Achtung: Wer ist Adressat? (Gott? Jesus? Hl. Geist?)
• Bei Wortgottesfeier kann das Kollektengebet entfallen, da alle 

Bitten ins Vaterunser münden



- https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/liturgie-basics, 
20.05.2025.

- Iris M. Blecker-Guczki: Fürbitten
https://www.kindergottesdienst-
katholisch.de/fileadmin/smb/Redaktion/Dateien/Dokumente/
Fuerbitten_formulieren.pdf, 20.05.2025.

- Iris M. Blecker-Guczki: Fürbitten
https://www.herder.de/gd/lexikon/fuerbitten/, 20.05.2025. 

- Urban, Albert Josef; Bexten, Marion: Kleines liturgisches 
Wörterbuch. Freiburg i. Br.: 2007, Stichwort: Fürbitten.

- Berger, Rupert: Pastoralliturgisches Handlexikon. Herder, 
Freiburg i.Br.: 2005³, Stichwort Fürbitten.

- Lumma, Liborius Olaf: Für-Bitten. Verstehen – verfassen –
vortragen. Verlagsanstalt Tyrolia, Innsbruck: 2018.

Quellen:

https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/liturgie-basics
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/fileadmin/smb/Redaktion/Dateien/Dokumente/Fuerbitten_formulieren.pdf
https://www.herder.de/gd/lexikon/fuerbitten/


Vielen Dank!  ☺


